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Großhermöglich Badisches
Anzeige - Blatt

für de «

Kinzig . Murg - und Pfinz - Kreis.
i^ro . 94 . Mittwoch den 24 . November 1824.

Mit Großh « rzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .Nro » » 810Z . In welchen Fallen bei der dire kten Steuer eine Rückvergütung oderein Via ch trag noch statt findet , betreffend .Da « Grosbrrz 'glich Hochpreißliche FinanzMmisterium hat unierm r . d . Nro . 6r86 . eröffnet :Nach der Verordnung nom 21 . Dczbr. 1S21 . Nro . 1 » 895 - finden die Suuer -Abgangs , und Nach¬trags - Berechnungen nur noch stakt, wenn Jemand im Lauf des SteuerJahrs eine der Gtwerbsteuer unter¬worfene Beschäftigung anfängt (tz. rZ. der GiwerbStiucrOrdnung .)Wenn ein Gewerbsmann stirbt, das Geschäft aufgiebt oder wegzieht (§. 44 ,. der GewerbsteuerOrdnung.)Wenn ein Gewerb durch der Erben des verstorbenen Gewerbsmannes , oder von einem weggezogenenGewcrbsmann in «inen andern Ort , — fortgesetzt wird ( §. 45 . der GewerbsteuerOrdnung . ) d. h . die fürdie betreffenden Monaee ui' iel oder ZN wenig erhobene Steuer wird zur Nacherhebunq oder Rückvergütung •in die Nachtrags - oder ÄbgangzBereeichwsseausgenommen, wenn die im jüngst verflossenen Steucrjahr vor »gegangenen Veränderungen beim nächsten Ab - und Zuschreiben gehörig konstatirt wordey find .r? ind sie zur rechicn ch ii ni . t konstatirt worden , so findet bei nachberiger Berichtigung weder ein«Sten -rNacherftebung noch Rücko. r,üt « ng statt , da beides nach der oben angewgenen Verordnung , in de «Gewerbit .-uer ede' , ' o , wenig als in der Häuser » Grund , und Gefalksteuer, wegen unterlaufenen Fehlernnoch Patz greisen kan »
wud zur Wissenschaft der Steuerpflichtigen und der SteucrPeräqualoren andurch bekannt ge¬macht. Offenburg o . ii 16. November > 8 r 4 .

Großhcrzogl. Direccorium des Kinzigkreises.
Frhr . v. Sens bürg . vckr. Braunstein .

Nro . 1748 !) . Die Kopialgebü -Hren bei dem Am tSrevbsorat Korb betreffend .Die in dem Anzeigeblael von r 8 «8 Nro . 69 , S . 4 16. enthaltene diesseitige GeneralVerfügungvom r 6 . August desselben Jahrs , die Bestimmung - der Kopiatgebühren bei den Aemtern und Amtsrevi -sorakcn des KinzigKreifcs betreffend , wird in Beziehung auf da « Amtsreviforak Kork wegen befondern Lo-kalVerbältnißen dahin näher bestimmt , daß bei dieser Stelle «ine Abschriftsgebühr von 8 Kreuzer per Bo¬gen oder 4 kr . für ein Folioblart , endlich für Verweiszettel 6 kr . für das Stück im Durchschnitt zu ent¬richten seyen., Offenburg den 13. November , 8r 4 .
GroßherzoglirbcS Direktorium deS KinzigKreiseS «

F r h r . v. S e n s b u r g .
väi . B r a u n s f e f «f.

Bekanntmachungen .
Durch Beförderung des bisherigen Dekans undPfarrers Franz Peter Nieh zum . Professor der

MoraiTheologie an der hohen Schule zu Freiburg istdie Pfarrei Wittnau ( Landamts Freiburg im Drei -samkreis) mit einem beiläufigen Zehend - und Güter »«« rag von » 000 bis 1100 fl. rrledigt. Die Kompr-'

ttnten um diese den Konkursgesetzen unterliegendePfarrpftünde haben-
sich nach der Verfügung im Re »gierungsbkatt vom 6. Juni 18t t Nro . , 8. durch da»bischöflliche Vikariat Konstanz bei- der Grundherrfchaftvon Bolschweil als Patron zu melden.

Durch die Entlassung des Schullehrers Maagzu Graben ist di» rvangefi Schulstelle daselbst- mit



€ 34

eknem Compelenzanfchlag von Z55 fl . 27 kr . jedoch

mit einer darauf geordneten Abgabe von jährlichen 7« fl.

erledigt worden ; die Kompetenten dieser Stelle Hoden

sich vorschriflmößig binnen 4 Wochen bei der höchsten

Kirchenbchörde zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kund «nachung en.

Schuldenliquidatioven
.

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬

ter dein Präjudiz , von der vorhandenen Muffe

sonst mit ihren Forderungen ansgeschloßen zu

werden , zur Lrquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Bezirksamt Breiten .

( r ) zu Bauerbach an das in Gant erkannte

Vermögen des vormaligen Rentmeisters Zacharias

Bechtvld , auf Montag den 27 . Dezember d . Z . Boc -

mittags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei .

(2) zu Diedelshcim an das in Gant er¬

kannte Vermögendes Georg Michael Müller , auf

Donnerstag den 30 . Dezember d. I . Vormittags 8

Uhr , in der hiesigen Amtskanzlei .
(2 ) zu Münze sh ei m an den in Vermögens -

Untersuchung erkannten Michael Keller , auf Don¬

nerstag den iZ . Dezember d . I . Vormittags 8 Uhr

in der hiesigen Amtskanzlei , wo zugleich rin Versuch

zu einem Borgvergleich gemacht werden wird . A . d .
Oberamt Bruchsal .

(3 ) zu Odenhelm an das vergantete Vermö¬

gen des Johann Köstel auf Donnerstag den 23 .

Dezbr . d, I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Ober »

amtskanzlei .
( 2 ) zu Odenheim an den Adam Bierin¬

ger, - auf Montag den , 3 . Dezbr . b, I . Morgens 8

Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(3) zu Bühl an den in Gant erkannten Bür¬

ger und Bierbrauer Lorenz Vleß auf Mittwoch den
'

15 . Dezbr . d . I . auf der Amtskanzlei zu Bühl .

(3 ) zu Varnhalt an den in Gant gerathencn

Bürger und Rebmann Albin Schmalz auf Mitt¬

woch den 22 . Dezbr . d . I . auf diesseitiger Amtskanz¬

lei . Aus dem
Oberamt Durlach .

<z ) zu Singen an den in Gant erkannten

Lorenz Schatz auf Donnerstag den 25 . November

d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanz -

Ui , zugleich wird wegen der Wahl eines Curalor -

Massä und der VermögensVlräußerung verhandelt
werden .

(z) zu Söllingen an den i' a Tank erkannte »

Christoph Weiß , alt Georgs Sohn , auf Donner¬

stag den 25 . Novbr . d . I . Morgens 8 Uhr auf dies,

seitigex Oberamtskanzlei . Zugleich wird wfgen der

BermögensBeräußerung und der Wahl eines Curator »

Maffä verhandelt werden . Aus dem
Oberamt Emmendinge » .

(2) zu Mundingen an das in Gant erkannt «

Vermögen des Michael Markstahier , auf Dien¬

stag den i 4 . Dezbr . d . I . Nachmittags r Uhr auf

diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Eppingcn .
( , ) zu Gemm ingen an das in Gant erkann¬

te Vermögen der Michael B ä r S Wittwe auf Don¬

nerstag den y . Dezember d. I . Vormittags 9 Uhr

in der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Etkenheim .

(3 ) zu Ettenheim an den in Gant erkann¬

ten Nagelschmidt Martin Booz , auf Dienstag den

23 . Novbr . d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger

Kanzlei .
(3 ) zu Kippen he im an den in Concurs er¬

kannten Bürger und Schremermcistcr Jung Georg

Burckard , nebst Erzielung eines Borg - und Nach -

laßvergleichs , auf Montag den 22 , November d. I .

in diesseitiger Amtskanzlei .
( > ) zu Mahlberg an die in Gant gera -

thrne Thomas Hund
' fche Eheleute , auf Montag

den 6. Dezbr . d . I . in diesseitiger Amtskanzlei . A. d.

Bezirksamt Gengenbach .

( , ) auf der Althülte , Vogtei Nerdrach , a»

das in Gant erkau« te verschuldete Vermögen der Kie¬

men ; Schaaf
'

scheu Eheleute auf Freitag den 10 .

Dezember d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amts -

kanzlci . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( >) zu Dorf Kehl an den in Gant erkannte »

Bürger und Taglöhner Mathias Beinhard fun .

auf Freitag den >0 . Dezbr . d . I . auf der hiesigen

Amtskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( 3 ) zu Lahr au das in Gant erkannte Vermö¬

gen des verstorbenen Spanners Christian Ruder ,

auf Mittwoch den 24 . Novbr . d . I . Nachmittags auf

diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) zu Lahr an die in Gant erkannten fli°tb -

gerber Friedrich W i k e rt sch e n Eheleute auf Montag

den 6 . Dezbr . d . I . Nachmittags 2 Uhr auf der

Amtskanzlei dahier . Aus dem

Ober amt Offenburg .

( 2) zu Offen b urg an den in Gant erkann¬

ten Gärtner Jakob Wörnel auf Montag den » 3 .

Dezbr . d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Lberamts -

kanzlei . Ans dem
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Stimmt Pfor jheim .
( i ) zu Ellmendingen an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Gottlob Bauschlicher auf
Montag den 6 . Der . d. I . früh 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischo ffshe im .
( , ) zu Neufceistett an den in Gant erkann¬

ten Glaser Martin U e be l, auf Freitag den > 7 . Dezbr .
ti , I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

s >) zu Scherzheim an den in Eant .crkanne
ten Jakob Kienz , auf Donnerstag den >6 . Dezbr .
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . A . d.

Bezirksamt Schopfheim .
(3 ) zu Wies an die verstorbenen David Os -

wald ' fchen Eheleute , auf Donnerstag den 9 . Dezbr .
d . I . VormittagsL Uhr auf hiesiger Amtskanzlei .

( r ) zu Schopfheim an den im Gant erkann¬
ten hiestgen Engcllvirkh Xaver Kaißer , auf Dienstag
den » 4 . Dezbr . d . I . Vormittags 9 Uhr auf diessei¬
tiger Amtskanzlei .

( >) Karlsruhe . fGläubigerAufruf .) Die rich¬
tige Ordnung des VermögensNachlasseS der verstorbe¬
nen Sekretär Wilhelm Heinrich Malerfchen Ehe¬
leute erfordert einen öffentlichen Aufruf an die Gläu¬
biger derselben . Wer daher eine Forderung an die
Malersche Berlassenschaft zu mache » hak , wird auf »
gefordert , selbige Donnerstags den » 6 . Dezbr . d . I .
Vormittags 9 Uhr auf dem hiesigen Rathhause vor
der Lheilungsbedörde anzumelden , bei Vermeidung
des Ausschlusses für den Fall der Unzulänglichkeit der
Masse . Karlsruhe den 27 . Ockvber » 8 »4.

Grvßh . Stadlamt .

ft ) Rastatt . sSchuldenliquidationr ) Durch
hohe Verfügung des Großherzogl . Badischen Hofge¬
richts des MitkelrhcinS vom » 4 . Sept . d . I . Nro .
1315 . wurde über das rückgelassene Vermögen des
im Jahr 180Z in Ettcnheim verstorbenen Herrn
Kardinals von R 0 h a n der EoncurS erkannt , und
dem Unterzeichneten der Auftrag crtheilt , unter Be¬
kanntmachung dieses die Sache in Statum judicandi
i » fttzeu . ,

Es werden demnach alle diejenigen , welche aus
irgend einem Nechtsgrund eine Forderung an die

. Kardinal von Nohansche VerlassenschastsMasse zn
machen haben , aufgeforderk , bis Montag den 7 . Fe¬
bruar k. I . Morgens früh tun Y Uhr auf der hiesi¬
gen HofgerichksKanzlei zur Richligstellung ihrer For¬
derungen und Streit über ihr allenfallsiges Vorzugs -
Recht entweder selbsten oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte um so gewisser zu erscheinen , als sie
ansonsten von der Masse werden ausgeschlossen werden .

Es wird hier noch angefügt , daß auch diejenige
Gläubiger , welche bereits Zahlungen au « der Masse
erhalten haben , zu erscheinen und ihr Vorzugsrecht
zu begründen haben , ansonsten sie sich den aus ihrem
Nichterscheinen entspringenden Nachlheil gefalle»
lassen müssen .

Rastatt den 16 . November » 8 r 4 .
Von HofgcrichtsCommissionswegen .

Gärtner ^ Hofgcrichtsrath . ^

Ausgetretener Vorladungen . >
( 1 ) B 0 xberg . ( Vorladung . ) Die zur Eon ,

ftri
'
plion pro i8 ? o gehörige abwesende , zum cffecti ,

vcn Dienst ticstimnue Militzcn : Georg Htjnrich
Kcppler von Unterwitlstadt und Joseph Valentin
Bauer von Kraukheim werden hiermit aufgefordert ,
sich binnen Z Monaten um so gewisser dahier zu stel»
len , als ansonsten gegen sie als RefrackairS nach den
bestehenden Landesgefetzen wird verfahren werde».

Boxberg den rh . Nov . , 824 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Lörrach . ( Vorladung . ) Der Soldat deS
Großh . LinienJnfanterheRegiments von Neuenstem
Nro . 4 . Stephan Heimgarrner von Lüllingen
hat sich unerlaubter Weise ans seinem Urlaubsdistrikt
entfernt , auch sich einer Schriftverfälschung schuldig
gemacht . Derselbe wird nunmehr aufgeforderk , bin¬
nen 6 Wochen , von heute an , sich entweder bei Un¬
terzeichneter Behörde oder bei seinem RcgimentsEvm »
mando zu Fceiburg zu stellen , und über das Ver¬
brechen der Desertion und Fälschung zu verantworten ,
widrigens nach den Gesetzen gegen ihn erkannt wer¬
den würde . Lörrach den « 5 . Novbr . » 8 * 4 .

Großh . Bezirksamt . ,

(0 Freiburg . ( Diebstahl .) In der Nacht
vom 1 . auf den i . November d . I . ist in dem Umkir -
cher Waide nachstehender Zimmerhandwerksgeschirr ent¬
wendet worden , als :

» ) zwei große Faßwinden , wovon die eine > 52 die
ander - ungefähr , 30 Pfund wiegt , im Wcrthp
von 66 fl . , auf detn Holze unten befindet sich
daS Zeichen 996 , an dem obern Ende der eisernen
Stange sind die Buchstaben I . st. C . cingegraben .
Ein besonderes Merkmal ist , daß cs hier zu
Lande keine solche Winden gebe , indem sie von
besonderer Schwere und eigentliche Holländer
Winden sind.

2 ) zwei Axen wovon die eine links gerichtet ist , bei¬
de von gewöhnlicher Größe im Werth « von 4 fl.

Z ) Ei » Breitbeil , welches ebenfalls links gerichtet
ist , im Werth von 8 fl. 6 kr . , welches von einem
Schmidt in Gernsbach gefertigt ist.



4) Eine Säge mit zwei Griffen 6 Schuh und Z
Zolllang , welche bei dem hiesigen Zeugschmidt
Kupferschmidt erkauft wurde , und das Zeichen
P . H . A . R . D . hat , im Werthe von 4 fl . 3 » kr .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß , daß zur Entdeckung des Thä -

ters und der entwendeten Gegenstände von Seilen der

Großherzogl . Behörden mitgewirkt werden wolle.
Freiburg den Z . Novbr . 1824 .

Großherzogl . Landamt .
( 1 ) Gengenbach . sDiebstahl und Fahndung . )

Samstags den , 3 . d . M . Mittags zwischen 1 und 2

Uhr find dem Hofbauern Georg Lang zu Nordrach
7 fl . 42 kr. während seine Frau allein zu Hause
war , entwendet worden . Der Verdacht dieses Dieb¬

stahls fällt auf einen jungen Purschen , welcher um

diese Zeit ins Haus gekommen , und um ein Almosen
gebeten hat .

Derselbe mißt 5 ' 3 "
, ist ' 8 Jahre alt , trug

einen alten reustenen Kittel , lange weiße Hosen ,
Bandelschube und einen weißen Skrohhut nebst einem
rothgestr . isten Brusttuch . Mehreres kann von dem¬

selben nicht angegeben werden .
Wie setzen hievon sämmlliche Polizeibehörden mit

dem dirnstfreundlichen Ersuchen in K . nntniß auf diesen.
Purschen fahnden , ihn im Beiretungsfalle arreliren, .
und wchlverwahrt hierher liefern zu lassen ..

Gengenbach den » 6 . Novbr . » ör ».
Großh . Bezirksamt

( r ) Gengenbach . sDiebstahl ] Dem Bürger
und Hofbauern . Johannes Schwarz an der Hub im

Dberharmersbach sind in der Nacht vom 8 - aus dcn

y . November d> I . von seinem Speicher folgende
Effecten entwendet worden : fl- kr.

1 ) Eine halbe Seite geräuchter Speck unge¬
fähr 20 Pfund s 13 ft . . . 4 —

2 ) 1 e Pfund Neusten » 20 kr. . . 1 40
3 ) 6 Pfund Kuder a io kr . . . . * —

4) 3 neue Säcke mit I . Sch . gezeichnet ,
Und einer dieser Säcke ist daran beson¬
ders kennbar , daß er unten 3 Ecke oder
Zipfel bat .. . . . . .. r 4 r

5 ) 100 Stück Eyer . , . 1 —
V ) 1 Sester Weißmehl . . . — 45

7 ) 1 oder 3 Laib Brod . . . . — 24
1 * » 3

Sammtliche Polizeibehörden werden diensifreund -

tich ersucht , auf die entivendeten Effecten sowohl als
den Dieb selbst zu fahnden , letzrern im Betretungs¬
falle zu arretiren , ,und bieder zu liefern ..

Gengenbach den , 2 . Novbr . 1824, .
Großh . Bezirksamt .

(2) Bühl . sAusgesetztes Kind .) Den > 4 . d . M .
Abends halb 6 Uhr wurde zu Steinbach ein neuge¬

borenes wohlgebildetes Kind weiblichen Geschlechts ,
in alte ungezeichnete Leinwand eingewickelt , ausgesetzt ,
ohne daß bisher dessen Mutter hat ausgemittelt wer¬
den können . Die Polizeibehörden werden daher ein -
geladcn , der Mutter dieses Kindes nachzuforschen ,
allenfallige Jnzichten zu verfolgen , und sogleich der
Unterzeichneten Stelle hievon Nachricht geben zu wol¬
len . Bühl den >5 .. Novbr . » 8 r 4 .

Großh . BezjrksAmt .

( r ) Karlsruhe . sAufqefundemr Leichnam . ^
Am , 9 . v . M . wurde bei Schröck am Rheinufer der
vom Wasser ausgewcrfene , und schon ganz in Ver¬
wesung übergeganqene Leichnam eines Mannes auf -
gcfunden . Dessen Große , betrug 5 ' 5 "

, die Ge -
fichtsznge und Augen waren bereits unkenntlich , Kopf¬
haare nicht mehr vorhanden , der Bart schien hellrolh
und die Nase kurz und gebogen gewesen zu seyn , die
Zahne waren gesund , in der uutrrn Kinnlade fehlte
aber der linke Schneidzahn , und die Füße waren ohne
alle Bedeckung . An dem Leichnam fand sich noch
folgend « Bekleidung :

» ) Ein blauiüchener Wammes mit großen stählernen
zum Tbeil zerbrochenen Knöpfen .

2) Ein weiß baumwollenes zerrissenes Halstuch .
3) Lange weite Zwilchhosen mit beinernen Knöpfen .
4) Ein lederner Hosenträger mit Schnallen .
5 ) Ein nach neues hänfenes Hemd.

Da man die Person des Verunglückten dahier nicht
kennt , so wird dieses öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe den , 2 . November > 8 r 4.
Großherzogl . Landamt .

(2 ) Heidelberg . sUnkerpfanbsbücher - Erneue¬

rung . ) Nach V . rfügung Großherzogl . Hochlöblichen
Dircctöriums dcS Ncckarkreises vom > 1 . d . M - Nro .
, 7462 . ist die Erneuerung der Handschuchsheimer Un -

terpfandsbücher genehmigt . Alle diejenige , welche
Unterpfands - oder Vorzugsrechte auf Liegenschaften in

der Handschuchsheimer Gemarkung anzusprechen haben ,
werden daher aufgesorvert , sich unter Vorlage ihrer
Urkunden in Urschrift oder beglaubter Abschrift bei

Großh . Amtsrevisvrat welches dieses Geschäft den 1Z.
> 4 . und 25 . Dezember d. I . in der Gerichtsstube

zu. Handschuchsheim Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr vornehmen wird , unter dem . Rechtsnachtheil

zu melvm , daß nach umloffener Frist das dortige
Lrtsgericht hinsichtlich der nicht erneuerten Pfand - und

Vorzugsrechte seiner Verantwortlichkeit und Gewähr

für enthoben erklärt werden wird .
Heidelberg den 22 Dekoder 1 8 ^ 4 •

Großh . Stadtamt .

(Hierbep eine Beplage . )
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